
P R O T O K O L L 
 

der LC Waldviertel-Vorstandssitzung mit öffentlicher Diskussion 
 
 
Datum: 1. Oktober 2004 Beginn: 20:50 Ende: 23:15 
Ort: Kaminstube Hahnl, Schwarzenau 
 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder: 
 
Gerhard Eichinger Rolf Werner Helmut Kahler  
Rudolf Cerny Manfred Böhm   
Erich Scharf Christian Strasser   
Franz Pfriemer Emmerich Kuttner Markus Mantsch  
Franz Eidher Herbert Stadlmann Klaus Dacho  
 
Insgesamt sind 25 Mitglieder anwesend 
  
 
Tagesordnung: 
 
1. Crosslaufserie 2004/2005 
2. Silvesterlauf 2004 
3. Xundheitsweltlauf Harbach 
4. Leistungsprämien 2004 
5. Allfälliges 
 
 
1.  Crosslaufserie 2004/2005 
 
Es wurden folgende Termine festgelegt: 
1. Lauf  Samstag 20. November 2004 Schwarzenau 14.30 Uhr 
2. Lauf Sonntag 5. Dezember 2004  Horn   10.30 Uhr 
3. Lauf Samstag 18. Dezember 2004  Echsenbach  14.30 Uhr 
4. Lauf Samstag 15. Jänner 2005  Waidhofen  14.30 Uhr 
5. Lauf Samstag 29. Jänner 2005  Gmünd  14.30 Uhr 
6. Lauf Samstag 19. Feber 2005  Raabs   14.30 Uhr 
 
Für Kinder, Schüler und Jugend kann eine kürzere Streckenlänge angeboten werden 
(eigene Wertung). Ab Junioren lange Strecke, jedoch können auch Nachwuchsläufer 
auf der langen Strecke gewertet werden (für die Aufnahme in die Gesamtwertung 
müssen sie aber dann bei jedem Lauf die lange Strecke absolvieren). Bei den 
Erwachsenen zählt die Altersklasseneinteilung für das Jahr 2004 für die gesamte 
Laufserie. 
 
Das Startgeld beträgt 4 Euro, Nachwuchsläufer bis zur Jugend zahlen nichts. Johann 
Mayer wird um Erstellung von Flyern, die spätestens beim Lauf in Groß Siegharts am 
26. Oktober verfügbar sein sollen, ersucht. Aufnahme der Crosslaufdaten auf unsere 
Homepage durch Markus Mantsch. 
 
 
 



2. Silvesterlauf 2004  
 
Seitens der Gemeinde Schrems besteht grundsätzlich wieder das Interesse für die 
Durchführung eines Silvesterlaufes. Der Lauf soll daher wie in bisheriger Form 
organisiert werden. Der ULC Horn wird einen Bus für seine Mitglieder organisieren, 
um ein starkes Antreten des Vereines beim Silvesterlauf sicherzustellen. Ab 2005 
soll bereits im Frühjahr entschieden werden, ob und in welcher Form es einen 
Silvester- oder Dreikönigslauf zu Jahresende 2005 geben wird. 
 
 
3. Xundheitsweltlauf Harbach 
 
Die Xundheitswelt Harbach hat den LC Waldviertel mit der organisatorischen 
Durchführung des Eröffnungslaufes am 9. Oktober beauftragt. Dabei werden ca 8 
Helfer aus den Vereinen LT Gmünd und LTU Waidhofen benötigt. Der LC Waldviertel 
erhält dafür vom Veranstalter 1000 Euro. Davon werden 500 Euro unter den Helfern 
verteilt, der Rest fließt dem Verein zu.  
 
Seitens der Xundheitswelt sind weitere 2 bis 3 kreative Laufveranstaltungen pro Jahr 
geplant, wobei der LC Waldviertel wieder eingebunden werden soll. Dabei soll dann 
auch das Nenngeld dem Verein zufließen. 
 
 
4. Leistungsprämien 2004 
 
Vom derzeitigen Vermögen des LC Waldviertel (2.929 Euro) werden wie auch schon 
im Vorjahr 1.100 Euro als Leistungsprämien an Mitglieder ausgeschüttet. Kassier 
Erich Scharf ersucht, die Prämien gesammelt an die Obmänner verteilen zu dürfen, 
welche sie dann an ihre Mitglieder weitergeben. 
 
 
5. Allfälliges 
 
Homepage: Diese wird in Kürze vom Webmaster Markus Mantsch runderneuert 
werden, wenn seitens der Mitglieder auch Infos eingebracht werden (die Mitglieder 
senden ihre Infos an die Obmänner, diese haben Zugangsberechtigung zum 
Veröffentlichen von Artikeln). Markus Mantsch erhält ab sofort eine Abgeltung für die 
Homepagewartung: monatlich 20 Euro, entspricht 240 Euro pro Jahr, fällig jeweils zu 
Jahresbeginn für ein Jahr im Vorhinein (für 2004 60 Euro, fällig mit Anfang Oktober). 
Zusätzlich fließen die vereinbarten Einnahmen bei Werbungen anderer auf unserer 
Homepage dem Webmaster zu. 
 
Diskussion über Ziele des LC Waldviertel (auszugsweise Statements) 
 
F. Pfriemer: Meisterschaftsteilnahmen und –mannschaften werden immer weniger. 
In der Wachau wäre mit einem Dritten ein Mannschaftstitel zu gewinnen gewesen. 
Bereits bei der Crosslauf-Staatsmeisterschaft waren viele gemeldet, jedoch dann 
nicht erschienen. Für die Halbmarathon-Staatsmeisterschaft in Klagenfurt gibt es 
derzeit nur einen Interessenten. 
G. Eichinger: Grundsätzliches Ziel bei Gründung des Vereines war die Möglichkeit 
zu einem Meisterschaftsstart. Soll dieses Ziel weiter alleine bestehen oder doch der 
Verein leistungsbezogene Unterstützung anbieten, mit Steigerung der Attraktivität 
und Förderung der Nachwuchsläufer? Dazu wären viele zusätzlichen Leute und 



Funktionäre erforderlich, welche der Verein nicht hat. Nicht alle würden es gratis 
machen, auch für bezahlte Funktionäre fehlt dem Verein das Geld. Bei der 
Xundheitswelt gäbe es optimale Möglichkeiten, jedoch auch diese sind nicht gratis. 
F. Pfriemer: Meisterschaftsmannschaften sollten durch Spitzenläufer 
zusammengestellt werden, welche doch mehr Kontakt mit den in Frage kommenden  
Läufern haben. 
E. Kuttner: Die Möglichkeiten der Nachwuchsförderung sind im Waldviertel nicht 
vorhanden, es fehlen Trainer und das Engagement der Schulen. 
F. Eidher: Ein Verein kann hier nicht viel ändern, die Förderung der Kinder muss von 
den Eltern kommen, den Kindern muss der Spaß an der Bewegung erhalten bleiben. 
Zu viel Druck führt später oftmals zu Enttäuschungen und Aufgabe des Laufens 
(Niederle, Perak…) 
W. Lachmayr: Ursprüngliches Ziel war auch, durch erfolgreiche Teilnahmen bei 
Meisterschaften Sponsoren für unseren Verein zu gewinnen. Trotz Erfolgen konnte 
dies aber nicht verwirklicht werden. 
G. Eichinger: Sponsoring eines ganzen Vereines sehr selten, leichter ist es, Firmen 
für einzelne Veranstaltungen zu gewinnen. 
R. Werner: Für Meisterschaften müssten im Vorhinein Wettkampfbesprechungen 
stattfinden. Persönliche Kontakte zwischen den ÖVL-gemeldeten Läufern sollten 
gefördert werden. 
F. Eidher: Kritik, dass ULC Horn Wiener Läufer aufnimmt, nicht gerechtfertigt. Auch 
Redl startet für einen Wiener Verein. Neue Horner Spitzenläufer haben keine 
finanziellen Forderungen gestellt, wollten nur Möglichkeit, mit guter Mannschaft bei 
Meisterschaften erfolgreich zu sein. 
E. Kuttner: ÖVL-gemeldete Läufer sollten sich öfters treffen, bei keinen 
Meisterschaftsstarts sind ÖVL-Mitgliedschaften einzelner Läufer zu hinterfragen. 
R. Smetacek: Spitzenläufern des LC Waldviertel sollte „aufgezwungen“ werden, 
Meisterschaften zu laufen, ansonsten gibt es keine Leistungsprämien 
 
Abschließende Zielsetzungen: 
* Förderung der Jugend in Stammvereinen 
* finanzielle Mittel sind nicht das Wichtigste 
* Athletenversammlung zur Findung der Meisterschaftsteilnahmen (am 25. 2. 2005) 
 
 
Termine 
 
Freitag, 25. 2. 2005: LC Waldviertel-Vorstandssitzung (mit Waldviertelcup-
Endbesprechung und ÖVL-Athletenbesprechung) 
 
  
 
 
 
 
 
Gerhard Eichinger      Rudolf Cerny 
(Obmann)       (Schriftführer) 
 
 
 


